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OeAerrekchischer B r i e fp o ste u - Tar i f

seit i . Junius 1817, in Conventions - Geld. -L

Nach dem Gewichte
f ü r

Briefe und Pakete.
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Die schwereren Briefe steigen in demselb . Verhältnisse fort . Die ausführliche Tabelle lieferte d . Zahrg . 1827 dies . Kalenders.

Tarif über die Transito -Taxen für Postbriefe aus fremden Staaten.
14 Für Briefe auS Spanien , Portugal , Gibraltar , und aus allen spanischen , portugiesischen , französischen und

anderen Kolonien 36 kr . — 2) Für Briese au « England , Schottland , Irland und Nordamerika 24 kr. — 3 ) Für Briefe
au « Frankreich , den Niederlanden , Luxemburg und aus den preußischen Rhein - und westphälischen Provinzen 14 kr . —-
r. ) Für Briese au « Schweden , Norwegen und den teutschen Bundesstaaten , wenn sie von den fürstlich Thurn - und Tapisch n
Postämtern zu Schleitz oder Lobenstein über Eger cinlaufen , 6 kr . ; und wenn sie für die Küstenländer und Dalmatien ihren
Lauf über Frankfurt am Main durch die Schweiz und über Mailand genpmmen hätten , S kr. — 5 ) Für Briefe , welche aus
der Schweiz und durch die Schweiz ans anderen , al « unteri , 2 , 3 genannten Ländern über Bregenz bezogen werden,
ß kr _ 6 ) Für Briefe auS dem Kirchenstaate , Neapel , Sicilien , den Inseln deS mittelländischen und adriatischen MeereS,
dem ArchipelaguS und den Barbaresken - Staaten , wenn sie zu Lande au § dem Kirchenstaate bezogen werden , 6 kr. — 7) Für
Briefe aus Toscana 4 kr . C . M.

Diese Transits - Gebühren gelten für jeden einfachen Brief bi « einschließig 1; W . Loth ; für schwerere Briefe steigt die
Tape im gleichen Verhältnisse von ; zu Z Loth , bis einschließig 16 Loth . Von iSLorh angefangen wird für jedes weitere halbe
Loth bloß die halbe Taxe für den einfachen Brief zugerechnet . Briefe über 52 Loth werden nur leihweise taxirt jeder Brüch«
theil des LotheS also dem Briefempfänger zu gute gelassen.

P r a m i env e r t h e i l u n L f ü r P f e r D z ü ch t e r.
Die Vertheilung der Prämien für die von den k . k. Beschellern erzeugten , und im Lande erzogenen acht schönsten

Hengstfo llsn , und zwar für jedes mit 20 Oucaten in Gold , und für die drei schönsten Mutterfollen , für jedes mit 5 Duca-
ten in Gold , wird in Korneuburg den 1 . , in Traiskirchen den 5 . , und in St . Pölten den 10 . Oktober jedes Zahr vorge¬
nommen ; daher die Concurrenten zur Prämien - Vertheilung an diesen Tagen in den benannten ConcurSstationen jedes-
mahl um S Uhr früh zu erscheinen haben . », » - ^ ^ .

Wenn an diesen bestimmten Tagen ein Sonntag einfällt , so geschieht die Vertheilung der Prämien an dem daraM
folgenden Wochentage.

iPrämienvertheilurrg für veredeltes Hornvieh auf dem flachen Laude mVesterretch
unter der Ens . ^

Die k. k. Landwirthschafts -Gcs .Ksfl- aft in Wien hat den s». Oktober je^en Jahrs zu Vieh . AuSstellungen und Verthei«
luug von Prämien bestimmt , und zwar in folgenden Ortschaften:

V . U . W . W.
Hafnerberg,
Neunkirchen,
Traiskirchen.

V . U . M . B.
Korneuburg,
Althof Retz,
Bockflüß,
Groß - Weikersdorf,
Mistelbach.

V . O . W . W.
Böhmkirchen,
Gresten,
Lilienfeld,
Seitenstätten,
St . Leonhard am Forst.

V . O . M . B.
Waidhofen an der Thaya
Weitra,
Gföhl,
Olteuschlag.



2 7

Bei jeder Ausstellung sind 6 Prämien , nähmlich für den bestveredetten 2- bis 3jährigen Stier /» Dukaten,
für den ihm zunächst stehenden 3 Dukaten in Gold ; für die beste Kalbmn oder Kuh mir dem ersten Kalbe , glei¬
chen AlterS 2 , für die nächstfolgende ebenfalls 2 Dukaten ; für die dritte l ) für die vierte gleichfalls 1 Dukaten,
Mit der Bemerkung , daß , falls ein Concurrent auf den Geldpreis Verzicht leistet , ihm dafür die GesellschaftS - Me-
daille in Bronce ertheilt werden könne , in welchem Falle die erledigte Geldprämie dem nächstwürdigen Stücke eines
gemeinen LandwirtheS zugewendet werden darf.

Die Ausstellung von veredeltem Horn . und Schafvieh findet jährlich im k. k. Augarten zu Wien zu Anfang deS
Monaths Mai Statt , ebenfalls mit Prämien für das Hornvieh.

Die jährlichen P fe r de - Wettre  n n en werden sammt den Prämien immer durch die Zeitungen bekannt
gemacht. > * .
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